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Guberuial - Verlautbarungen
3. 1993. (3) Nr^ 279^7.

C u r r e n d e
des k k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s.

Ueber die Behandlung der am 3. N»vem»
ver l8l^5 in der Eerie l52 verlosten Hofkam»
mer Obligationen zu 6 P,r^ent. — I n Folge
yohcn Hofk<,mmer - Präsidial - ErlasscK vom 'z.
November l. I . . Z. 8663, wird mit Beziehung
auf die hierortige Currende vom 1 l . Novem-
ber 1629, Z- 256^2. zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht: l . Die am 3. November l 6 l 5
in der Serie »52 verlosten Hofk«mmcr <-Odli.
gationen zu sechs Perzent, von Nr. 3 l ' l7 biö
einschließig Nr. 4166, werden an die Gläubi.
ger im Nennwerlhe deö Capitals bar in C M .
zurückgezahlt. — 2. Die Auszahlung deb C«>
pitals beginnt a« l . December l t t ' l5 , »>nd
wird von der k. k. Universal < Staalk - und
Banco Schulden Casse geleistet, b.l welcher die
verlobten Obligationen ,inzureich«n sind. —
3. B, i der Außzahlunss deö Capitals werden
zugleich die darauf haftend,,, Iuteressln, und
zw<r diz letzten October »6^5 zu drei Perzent
'n W. N . , für den Monat November l8' i5
hingeben die ursprünglichen Zinsen mit sechs
Percent i» C. M . berichtiget. — 4. B " Obl i ,
Kationen, auf welchen ein Vrschlag, ein Verbot,
oder sonst ,ine Aormetkung l).,ft,t, <st "0t der
Capitals. Außzahlunst bei d,r Behörde, welche
d,n Beschlag, den Verbot oder die Vormerkung
verfugt h«c, deren Aufhebung zu erwirken. —
5. Bei d.r CapitalS-Auszahlung von Oblig«tio.
nen, W.Ich, «uf Fonde, Kirchen, Klöster, Sti f tun-
gen, öffentliche Institute und andere Körper«
sch.flen lauten, finden jene Vorschriften ihre
Anwe,.dung, welche bei der Umschteibung von
derlei Obligationen befolgt wcrden müss.«. - -
6. Den Besitzern von solch.n Obligationen, deren

Verzinsung auf cine Filial-Creditö - Casse über«
tragen ist, steht e6 frei, die Capitals < AuSzat)«
lung bei der k. k. Unioers.,l-Staatö> und Banco-
Echulden ' Casse, odcr l>ei jener Credits < Cafse.
zu erhalten, bei welcher sie bisher die Zinsen
bezogen haben. — I m letzteren Falle haben
sie die verlosten Obligationen bei der Filiol«
Credits Casse einzureichen. — L«ivach am N .
y^evember !6 ' l5.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n /
?«l,dc6»Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und Primör, k. k Vice - Präsident.

l)r. S i m o n L a d l n « g ,
k. k. Gubernialrath.

6 193^. (3) Nr. 26 l , 2.

ä p n < u r K ° A u s sch r e i b u n g.
Zur WiedtldcjVtzung d,r elledigten hieror»

tigen Cannral: un» Kliegö^hlmeistnbstclle, » i t
zem Iahreögeholte vo» l^(X) st. und der Aer«
pstichtung >u «iner baren oder sideijussorischcn
6««t,ontleistung »o, 30W si. C. M. , ^ ird der
Concurs bis l5 . Jänner »846 al«6^,schiledtn,
— Dil-jl-nisstn, welche sich um die tUerllihung
det fraglichen Dienstpostenö bewerben wollen,
haben >hre Competenzgesuche mitleli ihrer vor»
f,,s<hten Behörden bi» zum obigen T<ge bei
dieser ^a!ld«-östtllc einzuleichen und in denselben
ihren k land , Alter,R,ligion, Stueien, Sprach,
renlitnlsse, lhre bleherige Dienstleistung u»d die
übrigen zur A,ls,h»ng des dießfällig»», Dienst,
platzts vorgtschriebenen Erfordernisst', inbdeson,
der, aber die Fähigkeit der obbem<ld,len Cau,
tiv'-'Sl,istung u«c> den Umstand gehölig nachzus
weü.n, ob und in welchem birade sie m,t ei»
ncm der hiesigen Z«t)la«lsbcamtcn verwandt
si„?,., — i^om k. k. illyr Gubclllium. ^aiback
am lH. Noremblr ld45.
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3 1992. (3) »a Nr. 2W11. Nr. 29813.

C o n c u r s

zur Wiederbesetzunz der erledigten Lehrersste Îe
dtr technischen Gegenstände an der k. k. Mu-
sterh«upcschule zu Gratz. -2 Bei der k, k. Mn«
sterhauplschule zu Gratz ist für >«e beiden Jahr-
gänge der 4. Classe die stelle eines Z.lch«
nungölehrers, den,, „ach der hohen Scuiien-
hoscomnnssions . Verordnung vom 1-1. December
28 l> , Z. 8324, seiner Zeit such die tech.uschen
Lehlgegenstände, «ämlich: Baukunst, Geolnetrie,
Stereometrie, Mechanik, Naturlehr,, daü Rech-
nen und Geographie werden übertragen wcrden,
in Erledigung gekommen. ?ur Besetzung dieser
Lehrersstelle, mit welcher ein Gehalt jähr. 500
fi. (5. M . oerbunoen ,st, wird der Concurs am
8. Jänner l tN6 in Wien, Gratz. Laidach und
Klagenfurt abgehalten werden. Die Bewerber
l,m diese SteUe haben ihre, an daH k. k.
steyermärkische ^ubvrnlum stllisirte« Gesuche mit
den erforderlichen Zeugnissen und Belegen über
ihr Alt.r, Religion, Stand, sutl,ch,n Lebens-
wandet, körperliche Gesundheit, und über ihre
bisherige Anstellung oder Verwendung, dann
über ihre zurückgelegten Studien in den techni<
schen G-genständen, del der k. k. Schulen«
Oberaufsicht der betreffenden Lehranstalt, an
der sie sich der Concursprüfung zu unterziehen
gedenken, einzureichen. — Vom k t. stcyerm.
Gubernium. Gratz am lO. November ! 6 l 5 .

Kreisämtliche Verlautbarungen.
3. 1996. (3) Nr. l iN98.

C o n c u r s . V e r l a u t b a r u n g .
L«ut hohen Gubcrnialdecretes vom l,3.

d. M . , Z. 23113, fand die k. k. allgemeine
Hofkammcr im Einverständnisse mit der k. k.
vereinten Hofkanzlel und der k. k. oberst»'« I>,>
stizsteUe für das l. f. Beznkücommifsariat Cgg
ob Podpetsch einen zweiten Gelichtödiener-Ge»
Hilfen mit der Löhnung jähr!. Einhundert vier
und uierzig Gulden, und dem KleidungSdeicrai
ge jährl. fünfzehn Gulden zu bestelle«. — Die
Bewerber um diese Dienststelle haben ihre mit
dem Taufschein, einem Slttel, - und arztlichen
Zeugnisse dann mit den Beweisen über bisher
beim k k. Mil i tär oder im Civil geleisteten
Dienste, und über die Kenntniß der dcutscken
«nd der krainischen Lprache documentirten Ge.
suche im Wege ihrer vorg^tzten Behörde bel
diesem KreiSamte längstens b,ü 20. k. M. zu
überreichen. — K. Ä. KreiSamt- Laibachl am
27. November I8' l5.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 2006. (3 ) Nr . ' " " / 2 ° « «
N l i 2 e l, h 0 l t e r C 0 n c u r 6 z u r B e s e t z u n g
der c 0 n l r 0 l l i re n d e n A m t s sch r e i b er«
stille be, der st e y e r m ä rk i sch e n R e l i »
g i 0 n ä s 0 n c> sy e r rsch a f t G a i r a ch. — D a
dle wiedllholten (ZonculS^ellaulbal-ungs!» zur
Wicderbcslhung der bei dem V<rivaltl,u.,sHis!te
der t. k stcyern,ark>sch<n R.llgio>lsfond5hc'rr'
schaft Ganach clieDlgten c 0 n t r 0 l l i re n de n
A m t sch r< i d e t st e l I e, mit vem I^hraeh^l te
von d r e i h u n d e r t f u n f z l g 0 ^ , ' ^ , , ,inem
Brenlihol;oepucac<> jährlicher achr K l a f t e r
harter Scheiter, und dem "'enlisst d,r f r e i e n
W o h n u n g , dann mit der V,rbi:,olichkclt zur
L<lslung eixer baren o?er sideijl.^oris^en (>au-
tlon im Gehallvoetrage, bisher keinen enlspre«
chendeu Erfolg hatten, so wird zur Besehung
der erwähnten Stel le ein neuerlicher Concurs
b i s l e t z t e n D e c e m b e r 5. I . au5geschlie«
den. — Die Bewerber um diese V le l l e , oder
wenn sich durch dcren Besehung eine and.re
staalühcrrschascliche AmtschreibersteUe mit 600
st. Gehalt erledigen sotlre, auch die Bewerber
um eine solche, haben sich über Eigenschaften,
Kenntnisse und bisherige Dienstleistung, ^orzug'
lich aber Über di< vollkommelie Kenntniß der
d'/Utschcn uiid windischcn Sprache, d^nn dcr
Lalid^mtirung, bezüglich des conlrollirendeil Amt-
schrcidersposten noch insbesondere über die Ver-
trautheit mit der Rechnungöman'pulation und
Rencenverwalt«ng auf Staatsgütern, dann übcr
die Fähigkeit zur Cautionsleistunq leg«! auszu»
welscn, und die gehörig dociliuentilten G.sllche
ror Ablauf oer Bewerblüigöfrist, sofern? sie ,m
Hcaalsoienste stehen, im vorgeschriebene,, Dienst«
wcgc an vie k. k. Cameral-Beiirkü'Verwallung
Marrurg zu leiten, auch iu denjelben anzugeben,
ob und ln wiefern sie mit ei«em Beamten der
hierlälldigcn Ocsällsoehöiden, oder deü V^r»
waltungöamteö der Fondsherrschaft Gairach
uerwandt oder verschwägert seyen. — U'iter
übrigens gleichen Verhältnissen »vird auf eie
zurückgelegen juridisch politischen Studien, und
auf die Befähigung als Bezlrköcommissir. als
Civil« und «Zriminslrichter, dann als Richter
in schweren Po l i ^ i - Ucbeltretungen b.sonders
Rückficht gen""""kn werden, — Von der k. k.
steyrlsch - illyrischen Camerat. Gefällen > ?^erwal-
lung. Grah am 2 l . November lk45.

^ 2 0 2 5 7 ( l ) Nr. 11166.
C o n c u r s . A us sch re ibung

I m Bereiche der k. k. CHmeral - Bezirks«
Verwaltung L l̂ibach sind zwei Amtspractikanten-
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Posten erledigt. — Dielenia»", welche sich um
llnen dlssll,- Posten zu bewerben gedenken, ha:
den ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche, wor-
in sie sich über die österreichische Gtaals^ürger»
schafl, ein nicht unter dem volllll!)ele!l siebzehn'
t,n Leben5ji,hrr stehendeö Alter, eine corrccte
und lcsellicke Handschrift, über die mit gutem
Elfolge zurückgelegten vicr Grcimmatlcalcllisscn,
oder die mit gutem Fortgange an der Nealschnlc
odcr an der technische» »der commerzielien ?lli«
lhe'lung des politechnischcn Institutes, oder bei
Mangel an Nealschul<n in der Provinz I l lyr ieu,
über dle mil gutem Erfolge ubsoluitten ^eiren
Jahrgange der villten Nolm^lcl^ffe, über cine
ladelfreie Lictlichkeir, üc>er den Aufenthalt nnd
die Brschäftiguüg während des gangen, dem E>N'
schrcilen um die Ausnahme vurher^egangenlN
Lcbent'laufss und ,1ber den standcsm^siigen Un<
terhalt bis zum Zeitpuncte der Anstellung nnt
Gehalt auszuweisen h«b,n, bis letzten Decem»
ber l6'i5 hicramtö einzureichen. wobei noch be-
merkt wird, dos: dsljenige, d,m nach gthöriqcr
Nachwcisunq dieser Bedingungen die Aufnahme
zur Oeschäftöübung gestattet wird, vorläufig
alö Amtöcandidat i» die Probe - Verwendung
tr i l t , und erst nach mit gutem Erfolge abgcleg.
ter Prüfung aus den Vorschriftrn über die Ge-
fallen. Manipulation und d.,5 OefäUen . Nech-
nungswesen. welcher sich läng!?,"s vor Ablauf
vvn drei Johlen, vom Tage dcS Eintrittes an
gerechnet, Ulltevzoge» wcrden muß, al6 ?lmtö-
practikHnt beeidet wird. — K. H. (äameral»
Bezirks-Verwaltung. Laibach am l.Dec. ! 8 l 5 .

Z 20 l4 . ( l ) 3ir. 76.
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge löbl. Cameral>Bezirkö'Verwal'
tungs. Verordnung vom 29. November l. I - ,
Z. l l4 ' l2 X V l , werden in der AmtSCan^lci des
k. k. BezirkScommissarilUeö Umgebung LaibachZ
am 16. December l. I . Vormittags l l biö
12 Uhr, die dcm ReligionöfondS - l^ncNcio
S t . Katharina zu I g g gehörigen Klaubzehente
mit Einschluß des Erdapfelzchentes von den
Dörfern Gaberje, m der Pfarr S t . Marein,
Bezilk Weixell>.»g, und sagoriz in der Pfarr
Guteufeld, Bezirk Auersperg, auf die Dauer
von sechs Jahren, d. i. s«tt l . November l855
bishin 185 l , ulrsteigelungs'vcise in Pacht au5>
gelassen werden. — Dleses wird allen Pacht,
lustigen und insbesondere dcn Zchentholden,
l»egen abfälliger Benützung ihres ihnen anf
9 2age nach beendeter Licitation eingeräumte»
Einstalldrechtcs mit dem Beisahe bekannt ge-

geben, daß die Pachtbedingniffe in der Amts«
kan^lci des Beznköcommissariates Umgebung
Laibaci s täglich zu den gewöhnlichen Amtöstun«
den ciugcs.hen werden können. — K. K. Vrr»
wallul,gs.imt der Fondsgüter zu Laibach am
2. December ! g l 5 .

Z. 2oo5. (Z) Nr . 7102.
G e t r e l d e , ^ i c > t a t » 0 »'.

Am i ) . December b. I . früh vc„ ^ bis
lÄ Uhl/ werden bt«m g'ftltiqter, M^^,l!ll«te
folgende v.l i der hlurigen Ellldleliung h,r-
l'.'lhi-.'s'de ?ll 's<, ZshllN , ll»id Fori^gettelde
lllll.nido verallßclt werden , ols :

Wc»z:n . . . . 3 ^ , M tzen
H"se l 7 ' / , , ^ -
H a l d e n . . . . t i ^ 2 do.
K o r n ä ' 7 , 5 t>o.
H ^ f e r . . . . . , 6 6 ^ 2 do.
H^, rzah l»na.e . . . /,^ P f l l n d .

S l a d l M ' i ß - . t t r ü t Laldach am 2 8 . N^) : ' . i 8 ^ 5 .

Z. Ml^). ^1) Nr. W92.
C o n c u r s - A u s sch r c l b u n g.

Bei c-cm k. k. Vtrgamte zu Idr ia in Krai»
ist dle Stelle des k. k. Werks Chirurgen in
Erledigung gekommen. — Die mir dieser Dien-
stekstelle verbundenen Genüsse sind: ein Iah«
revgehalt von 5(X> si., zum Unterhalt tines
Subjecten rin jährlicher Bcitrag von lL0 st.,
ein Reiscpauschale von l̂ 5 st,, freie Wohnung
und Genuß eines Krautgartens, die B^der»
schicht für das unentgeltliche Barbieren der
Bergleute, endlich der Bezug des zur Beheiz-
zung der Baderstube benö'thigten Brennholzes,
welches jedoch das Maximum von l l) Idrianer
Klaftern nicht übersteigen darf. — Hinsichtlich
der Baderschicht wird bemerkt, daß die für die«
selbe dem Werks > Chirurgen geleistet werdende
Vergütung jährlich var in l , u„o der dießfäUige
jährliche Geldbezug im Durchschnitte bei 200 fl.
betragen dürste. — Außer dem Gehalle pr.
500 f l . sind alle übrigen Genüsse oneiu«, da«
hcr bei Bemessung der Pension nicht einrcch-
uungsfähig. — Diesem Bergwundarzte liegt
ob, säm«Uliche Werksvcrwandte, (Beamte, min-
dere Diener und Arbeiter, Pensionisten und
Provisionisteu) , in KrankheitS- und Beschadi»
gungsfällen die nöthige ärztliche Hilfe unent-
geltlich zu leisten. — Bewerber um dicse Slclle
haben ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche
im Wege ihrer vorgesetzten Behörden länMnS
bis Ende December >6l5 bei diesem Oberberg^
amie und Berggerichte einzureichen, ihre ge'
prüften Kenntnisse in der Heilkuust und Ge'



1lO3

burtshilfe durch Diplome, und ihre bisherige
Praxis durch legale Zeugnisse dazuthu»,, sich
üder lhr Alccr, ihre Gesundheit und den l;di<
gen oder verehelichten Stand, mil Angode der
Familienköpse, so wie nber ihre Moralicät le^
gal auezu» eisen, und die etwaige Verwandt«
schaft mir B<amten des Idrianer BcrgamleS
obcr dieses Oocrdergamtes anzu^eiqen, — ?luf
die Ken»l,,iß dcr t r a i n ischen S p r a c h e
wird eine vorzügliche Rücksicht genommen wer»
den. — Vom k. k. illyrischen Odcrbergamie
und Bergcrichle. — Hlagensurt am 2t>. No-
vember i ^ l 5 .

Vermischte Verlautbarungen-
Z. 1«9b. (2) Nr . «655.

G o i c t
Am 22. December »646 und nöthigen FaNK

in ten folgenden Tage» l« den gcrvöhnllchen Amlö>
stunden, werden in loco Haselbach 5le ^u dein Be l .
l̂ sse des v>sftoldrne„ Wellpsicstc'S ^iacob Sup-
pa»l gehörigen (Effecten, bestehend in Büch, l „ ,
Wclngeschllr . einer Kuh. clwus Gelr,,se. llelbes
lleieung, Bettzeug, Wäsche, Zimi^erelnrichlung
und so,istiqcn §ahl»ijsen. im llililauonslregc gegen
bare Blz«hlung vcrä»cherl welde».

K. K Bcii ' tögl l lchl Gl l l t f . lL «m 16 No-
vembel 16^5.

Z. 2c>oo. ( , ) 3^,. 070g.
9 0 i c t

ANe Jene. welcbe «uf c,n Nachlaß te« am tz .
Seplenibil e. I . zu Piätv^lo velstardcnen Re.il».
lälenblslyels unr Fubimanns, U»»lon Kneh von
Plälvalt>< linen A»splu<b zuhaben ve«melncn. h«»
den tensllden bei ter auf den >«. Decemdcs e. F.
best mmlen Llqultaliof's » Ta^s^hu»^ un l t l ten
Felgen dcö § U»4 b. O. h , anzumelcen.

K. K. Nezillsgelichl Senosclscd am ;3 . No«
yemder 18^5.

Z . 2on,. (2) N r . 5o33.
S d i c t.

Daß Be»i,lSgcs,chl H>laebelg niachl össoil.
ltck l u l ' l : Es sly übcr Xnsuchen d,e Ocolft ^ak.
iltsch von Koscdasje. al<> (Zlss'onäs tes I^cob
Sparnblet, wegen ,hm scbulelgen ,6 ft 24 t l .
unc ^6 st. 48 l , . c, 5 c.. in e»e erecullve Fellbie.
lun^ te, rem Malbl^s Weutschllscd von Kieker,
torf gehörigen, ter Herlschafl Haa^derg diinstba»
»en Nealnälcn, a ls : eeü »̂ 5 Sä^stHllcl'lhelleK
R. Nr. 5<j4, htsääh, auf »5c» ft. und t«S auf llT) ft.
ge chählen (^l l tu lhrs O^s»<i» u l?s<,^ii, R. Ns.
b^b^l gewlNltttl, Ulld ,ö seyen dlczu d>e Tayfa.
hungen auf ten ?. I ä n n e l . auf een ^. Fe^uar
und aus cen ^. Mäez lN46, jercsm^l früb 9 lll>r in
loco Nieteltols mit 0c<n Aül) n^e desnmml, tah
diesl F^bll'issc nur bei der d^tien Fe!ldirlun^e>og'
sa^ung umer ter Schätzung hinc^ngegeden trer«

e,n. Der Gsundbuchsextsact, das Schähunqs»
pretocoN und die 3i>,it>Hl>onsbet!ngnisse tonnen läg»
lich biesainl^ e!«.-,escdcl, srerdesi. sf

Beiltkögcricdl HaaKderg am »̂. Nov. 'L45.

Z. ,966. (3) Nr. 3472.

O t> i c l.

Vcn dem t. k. vercinten Beziiksgerichlc Gag
und Klculbel^ rrird diemit b»'la»nt gemacht: Gs
hadc Ostgor Lukeschilsch vcn Fdllschach, um Oin«
belufung und sobinige Toretelt lälung seines im
Iohse lUog aus seinem GeburlKclle Föllsch«ch
sich enlftlNl habenden Ontcls Jacob Vagaja a<«
bltcn. — Da man nun blerüber dem VerscroNe»
nen dcn Undreaü I l l i cn t von Jauchen zum (3u.
ralor ausgestellt Hal. so rrird ihm dieses hiemit
bef^nnl gemacht, zugleich oerselbe oc,r seine Os«
den otes 6esi olläle dergestalt einberufen , daß
sie binnen I i n cm Ii)hre vor eitscm ü>el>cht< so
geirih tlscheinen und sich leczilimilen seNe»> , als
:ri^,istlns Jacob V ^ a j a fur lodl e ' t l ä l l , und
stln Vermögen seii'en h'tsortr bekannten und sich
legilimirenden H'ben emü/alilsrorlet weiten wülde.

Tgg od Pötpctsch am 4. November «Ü45.

E l! i c l.

Von tem s. t. vilemlen ^e,nsKg,s'chle ssqg
und Kleulbeig rvi'd biemil bclannl gemacht: S t
scy «n der <zr,cullonKs>iche d<s Herln Joseph P^H
v^n ^«ibach, VolMUllseK sciner m. Geschwister
Ioba».n uno Mar ia P,ck, qegen Ancrcas Wel l ^
ron Radomle. ^eseyllch m Nellstler seiner m. Söh-
ne O,,go,, Jacob und E l ^ s t ^ n . in e«e ereculive
Fcilbielung ee,. dem Ozeclilen steböli^ln, ,n R« .
eemlc gelegenen, a« " ^ ' » ' ^ auf 2607 ft. 5 lr . ge-
schätzten, ter <^'Un0l>dligliil Rclhenduchel unter
U.d. ^ l , 25 o.enstd^len 5/.2^ ls. Kaufrechlsbube,
n>e^,n aue dem ,r. ä ^er^ltlch« tdo, 5». O^lcbe,
««4». Z. 222, schlllti^tn 47» ft.^ der 5 ploc. >nte,.
,ssin und oer lHrelNllon5t»stcn gewiliigel. und tie
Veinahluc ttlselde» «n luio rei 5>t»e auf den 9.
)än , er, auf ten ^ FetlUHl u„o auf den <̂ . M ä l ,
t I , jc0,tm>il'vcn 9 b>6 >2 Udr Volml l log niit
de,n Be«saht anqrc'lt'iilt ro?rr,n, tay obi^c Rea^i.
l ä l , >re>"' sie del eer f 'st i l l o^e, »rrenen Feilbie.
tung r>lchl um orc, udt^ .-c» Vchä^u gsrveilh an
M2NN gebracht «re'te» tonnte, dei ter dlitten Flil«
d'llunq auch unle» deniselden hlnla„gcgtdln lrer«
ten wü' te .

Die Llc"at!o,isbetlina.lnsse. r?0ln»cd unter an.
dern icdcl Ll. l ^nl zum O.lage tcK .!> proc Va«
tnnnö rerrunden sip,, n?,s^, s^K Scdähungsproto.
coil uno der »cu«ste Giunddnä ö^l^acl lönnen
hierum!« llnglsihen ode» w Ubschrlfl elhsbcn
rvercen.

H. K. "'eli,lsgt»,chl (5gg und K,eutb,rg am
6. November «U^5.


